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# 2 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Aufgabenstellung – FJ 2018 –  
Aufgabenbereich II 1 (Anlagen S.4-7) 



# 3 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Bearbeitung Teilaufgabe a) 



# 4 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Bearbeitung Teilaufgabe a) 

 Lehrwerk für L1-Lehrgang (Campus B1) 
 Einführung des v-Perfekts (a- & i-Konjugation): Alle Personen inkl. des 

Infinitivs; Tempusindikator heri (2x)  kontextual 
 Die Sigle „E“ (Entdecken des neuen Grammatikstoffes) 
 Text-Bild-Kohärenz (inhaltl.): Comicähnliches Piktogramm 



# 5 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Bearbeitung Teilaufgabe a) 



# 6 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Bearbeitung Teilaufgabe a) 

 Induktive Erschließung der neu 
einzuführenden Grammatik durch den 
Schüler 

 Die Sigle „Ü“ (Erarbeiten und Erlernen der 
Grammatik durch Einschleifübungen) 

 Übung a: Formenbildungsübung nach 
Baustein-Methode – Morphologie  
Strukturübung, mechanisches Lernen 

 Übung b: Wechsel der Sozialform – 
Partnerarbeit; kategoriale 
Transformationsübung (anderes Tempus) – 
Morphologie  progressive Wdh. 

 Übung c: Herübersetzungsübung – Syntax 
 Vertiefung, elaborierendes Lernen 



# 7 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Bearbeitung Teilaufgabe a) 



# 8 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Bearbeitung Teilaufgabe a) 

 Prinzip der Vorentlastung: Inhaltliche 
Vorentlastung in Form der Sachinformation 

 Die Sigle „I“ (Sachinformation zum kulturellen 
Hintergrund der Lektion) 

 Wortgleichungen: Lernwort (circus) & 
Themenwort (spina) – lexikalische Vorentlastung 

 Inhaltliche Kohärenz durch den Circus Maximus, 
die Wagenlenker, „Scorpus“ und die Fangruppen 



# 9 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Bearbeitung Teilaufgabe a) 



# 10 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Bearbeitung Teilaufgabe a) 



Bearbeitung Teilaufgabe a) 

 Die Sigle „T“ (Lektionstext mit dem aktuellen 
Grammatikstoff und allen neuen Vokabeln) 

 Hinführungstext: Inhaltliche Vorentlastung 

 Mirus im Hinführungstext problematisch bei Aufteilung 
des Lernwortschatzes in Portionen 

 Reizüberschrift?!  

 (Mit Semikola) insgesamt 21 Sätze: 13 Perfekt-, 10 
Imperfekt- und 4 Präsensformen; also in ca. 60% aller 
Sätze eine Perfektform 

 Ad-lineam-Kommentar mit 6 Lemmata 

 Dum in Zeile 10 für Schüler irreführend 

 Subito als Tempusindikator 

 Mit Caecilius, Priscus und Scorpus inhaltliche Kohärenz 

 Wiederholung der Satzfragen 

 

 

# 11 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 



# 12 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Bearbeitung Teilaufgabe a) 



# 13 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Bearbeitung Teilaufgabe a) 

 Die Sigle „V“ (Aufgaben zur 
Texterschließung und sprachlichen 
Vertiefung) 

 Texterschließungsaufträge: 
 a) Textarbeit & Sprachuntersuchung 
 analytische Beobachtungsübung 
(Tempusprofile des Imperfekts & 
Perfekts); Problem: Nur in 
leistungsstarker Klasse vertieft 
umsetzbar 

  b)  „Latein als das nächste Fremde“: 
„Quid ad nos?“-Prinzip / 
Aktualisierung / existenzieller 
Transfer => Wechsel der Sozialform: 
Gruppen- oder Partnerarbeit => 
produktive Rezeption 

 Text-Bild-Kohärenz (Einsatz neuer 
Medien) 



# 14 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Bearbeitung Teilaufgabe a) 



# 15 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Bearbeitung Teilaufgabe a) 

 Die Sigle „W“ (Wortschatz) 
 Der lexikalischen Vorentlastung (für die Lektionstexte) 

dienend 
 6 Lemmata mit Kennzeichnung der Naturlängen 
 2 Spalten (L – D) bei den Wiederholungswörtern 
 

 
 



# 16 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Bearbeitung Teilaufgabe a) 



# 17 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Bearbeitung Teilaufgabe a) 

 3 Spalten bei den 
Lernwörtern 

 Angabe der Genera bei den 
Nomina 

 Angabe der Wortart(en) 
 Lemmata mit 

Naturlängenangabe 
 2. Spalte teils mit Sachwissen 
 3. Spalte als Interlexikon (dt. 

Lehn- und Fremdwörter; 
Vergleich mit dem 
Italienischen sowie 
Englischen; auch 
lateinintern) 

 Kollokationen vorhanden und 
koloriert 

 Bei den jeweiligen 
Präpositionen Kasusangabe 

 Bei curare teilweise 
Stammformen vorhanden 

 Bedeutungskonzepte werden 
mit dem Deutschen 
abgeglichen (vgl. bei curare) 



# 18 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Bearbeitung Teilaufgabe a) 

 Italienische Wörter im Interlexikon  didaktisch nicht sinnvoll, da L1-
Schüler noch kein Italienisch belegen können (erst ab der 8. Jgst.) 

 Graphische Visualisierung (Piktogramme) der 
Bedeutungsverschiedenheit anhand der Präposition sub je nach Kasus 
(farblich rot hervorgehoben) 

 Insgesamt 15 Lemmata: Aufteilung des Pensums in zwei Lerneinheiten 
sinnvoll (Lernpsychologie) 



# 19 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Bearbeitung Teilaufgabe a) 

 Die Sigle „F“ 
(Formenlehre) 

 Vertikale Einführung 
des v-Perfekts der a- 
und i-Konjugation mit 
Hinweis auf die vier 
(bisherigen) 
Ausnahmen stare, 
dare, venire und 
invenire 

 Kurze Erklärung der 
Perfektbildung  
(Wortstamm – 
Tempuszeichen – 
Personalendung) 
 



# 20 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Bearbeitung Teilaufgabe a) 

 Die Sigle „S“ (Sprachwissen) 
 Schülergerechte Erklärung der Verwendung des 

Perfekts anhand eines Beispielsatzes samt 
Übersetzung (häufige Wiedergabe des 
lateinischen Perfekts mit deutschem Präteritum) 
 



Bearbeitung Teilaufgabe b) 

# 21 16.07.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Intelligentes Üben nach Hilbert Meyer (2004): 

= eines der 10 Merkmale guten Unterrichts 

 Übungsphasen sind intelligent gestaltet, wenn: 

• ausreichend oft und im richtigen Rhythmus geübt 
wird 

• die Übungsaufgaben passgenau dem 
Lerngegenstand entsprechen 

• die Schüler Übungskompetenz entwickeln und die 
richtigen Strategien nutzen 

• die Lehrer gezielte Hilfestellungen geben 



Bearbeitung Teilaufgabe b) 

# 22 16.07.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Indikatoren: 

Der Lehrer 
• Oft aber kurz üben lassen 

• Gemeinsam vereinbarte Regeln (zu Materialien, 
Lautstärke etc.) 

• Konzentrierte, ruhige Arbeitsatmosphäre 

• Nur wenige Unterrichtsstörungen, die der Lehrer diskret 
behebt 

• Wenn nötig, fachliche Hilfestellungen 

• Die Materialien werden verbessert 

• Die Übungsleistungen des Schülers werden anerkannt 

• Hausaufgaben werden kontrolliert und gewürdigt 

 



Bearbeitung Teilaufgabe b) 

# 23 16.07.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Indikatoren: 

Der Schüler 

 
• Die Schüler haben ihre Übeutensilien (Heft, Stift, Buch 

etc.) dabei 

 



Bearbeitung Teilaufgabe b) 

# 24 16.07.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Indikatoren: 

Die Übungen 

 
• Personen-, ziel- und themen- oder 

methodendifferenzierte Übungsaufträge 

• Ansprechende, selbsterklärende Übungsaufgaben 

 



Bearbeitung Teilaufgabe b) 

# 25 16.07.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

 Eine zusätzliche Einschleifübung 
(synthetische Einsetzübung): 

a) Übersetze und achte dabei besonders auf die 
Zeitverhältnisse! 
Cuncti Romani amant circum Maximum visitare. 
Heri Marco placuit in circum Maximum properare. 
Desideravit pugnas gladiatorum spectare. 
Stultum erat antea non properavisse. Non iam erat locus. 

b) Fülle die Lücken dem Zeitverhältnis entsprechend und 
übersetze im Anschluss! 
Imperatoris est gladiatores ____________ (iudicare, GZ). 
Laus gladiatorum est bene ____________ (pugnare, VZ). 
Imperatori decet postulationes populi _________ (audire, 
GZ). 

 



# 26 01.06.2018 Referat Maximilian Bodensteiner, Michaela Springer 

Bearbeitung Teilaufgabe c) 


